
Geograph i e
und der Atlas
oder Geschich-
te mit einer
Zeitreise. Alle
F a c h r ä um e
und Fächer
stellen sich vor
und geben ei-
nen kleinen
Einblick auf
k o mm e n d e
Schulzeiten.
Für das leibli-
che Wohl sorgt
unsere Schul-
küche und ser-

viert in einem Café süße und
herzhafte Stärkungen. 
Wir freuen uns auf alle klei-
nen und großen Besucher
und auf ein spannendes neues
Schuljahr mit wissbegierigen,
entdeckerfreudigen jungen
Menschen.

Schüler und Lehrer der

Ludwig-Richter-Schule
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Unsere Heimatzeitung 

„die Radeberger“ darf jede Woche bis einschließlich

Freitagabend, 20.00 Uhr durch unsere Verteiler 

ausgetragen werden. 

Unabhängige Heimatzeitung mit Amtsnachrichten für Radeberg • Arnsdorf  Fischbach • Feldschlößchen • Großerkmannsdorf

Kleinröhrsdorf • Kleinwolmsdorf • Langebrück • Leppersdorf • Liegau-Augustusbad • Lomnitz • Rossendorf • Schönborn • Seifersdorf • Ullersdorf  • Wachau • Wallroda • Weißig
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg,  Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                         Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst,
                               Notarzt, Telefon und Fax
116 117                   Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                               Mo., Di., Do.:          19.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Mi., Fr.                    14.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Sa, So                    24 Stunden
03571-19222          Anmeldung Krankentransport
                               (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                               und Patienten)
03571-19296          Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
                               Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf

02./03.03. Frau Dr. Langowsky
Radeberg, Am Markt 4
Tel. 03528/45 57 90

09./10.03. Gem. Praxis Dr. Melde/Dr. Bräuer
Radeberg, Badstraße 17
Tel. 03528/44 59 32

jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
02.03. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/54 236
03.03. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60
04.03. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/72 336
05.03. Elefanten Apotheke, Altst. Radeberg Tel. 03528/44 78 11
06.03. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/45 268
07.03. Löwen-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 22 28
08.03. Heide-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 27 70

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla,

Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau

werkt. 19.00-07.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
01.03. – 08.03. Frau Dr. Obitz, Ottendorf-Okrilla

Tel. 035205 / 733 88
08.03. – 15.03. Frau TÄ Benzner, Weißig

Tel. 0172 / 796 05 38
Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
                                Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf
                                Tel. 035973-2830

HinweisHinweis

BEILAGENHINWEIS
Wir bitten um freundliche Beachtung der Beilage:

Euronics XXL Frequenz Radeberg

07.-10.03.2019

Halle 4, Stand M8

Einen rührenden Abschied feierte Doris Tittel schon einmal.
Im Dezember 2014 ging die ehemalige Erzieherin des
Kinderhauses Wachau in den Ruhestand. Eigentlich ein
„Un-Ruhestand“, wenn man sich die Jahre bis heute
anschaut. Denn seit 25 Jahren betreut Doris Tittel die Ge-
meindebibliothek im Ort und hatte somit noch allerhand
zu tun, trotz Ruhestand. Die Kinder und Erzieherinnen des
Kinderhauses blieben ihr weiterhin treu und besuchten
Frau Tittel regelmäßig in der Bücherei. Dabei ist es nicht
immer so still, wie man es von einer solchen Einrichtung
erwarten könnte. Nicht nur die Kinder brachten „Leben in
die Bude“, auch reichlich Umzugskisten musste die Rentnerin
in dem viertel Jahrhundert packen. Angefangen hatte
nämlich alles unter dem Dach des Wachauer Kinderhauses.
Hier lieh sie die ersten Bücher aus. Großzügigere Räume
konnte sie dann in der alten Turnhalle an der Teichstraße
beziehen. Von hieraus ging es vor fast genau zwei Jahren
in einen Übergangscontainer, denn die alte Turnhalle wird
bekanntlich zum Gemeindezentrum umgebaut. Im letzten
Jahr hieß es dann schon wieder Kisten packen und Bücher
sortieren, denn die Räume in der alten Gemeindeverwaltung
neben dem Schloss bieten viel mehr Platz und eine
gemütliche Atmosphäre. Eine Menge Arbeit bis hierhin.
Nun ist sich Doris Tittel sicher: „Jetzt muss ich endlich
einen Schlussstrich ziehen“. Auch ihre langjährige Partnerin
Uta Hörmann zieht sich aus dem Paradies für Leseratten
zurück, sie geht neue berufliche Wege.

Deshalb freuen sich alle Beteiligten über die engagierten, motivierten Neuzugänge. Die
Leitung übernimmt ab dem 01. März 2019 offiziell Linda Ludewig, die Frau des stell-
vertretenden Wehrleiters Veit Ludewig. Ihr steht nun Gabriele Peuthert als helfende
Hand zur Seite. Und die beiden haben schon jede Menge Ideen und Pläne. Es soll eine
kleine Begegnungsstätte entstehen. Jung und Alt sollen zusammenfinden, vielleicht
sogar kleine Veranstaltungen entstehen. Von Handarbeit und Schach ist die Rede. Spie-
lenachmittage mit Rommee und Co. schweben der jungen Nachfolgerin vor aber auch
Bastelaktionen, passend zur jeweiligen Jahreszeit oder Festtagen. „Jeder kann gern mit
Ideen und Vorschlägen zu uns kommen. Wir sind offen und möchten hier neben der

Ein herzlicher Abschied nach 25 Jahren
Nun begrüßt Wachaus Bürgermeister die neue Leiterin der Gemeindebibliothek

Bücherei gern einen geselli-
gen Ort der Begegnung schaf-
fen“, erklärt Linda Ludewig
zur kleinen Übergabefeier am
19. Februar 2019. Alle sind
fröhlich gestimmt, die Vor-
schulkinder der Kita Kinder-
haus lassen es sich mit ihrer
Erzieherin natürlich nicht neh-
men, Frau Tittel, dem Bür-
germeister, Frau Ludewig und
Frau Peuthert ein kleines
Ständchen darzubieten. Sicht-
lich gerührt merkt man Doris Tittel schon an, dass der Abschied schwer fällt. Eine
Mappe mit gesammelten Zeitungsausschnitten und Fotos, Blumen und kleine Geschenke
der Kinder runden den kleinen Abschied gebührend ab. Ab dem 01.03.2019 begrüßt Sie
Linda Ludewig jeden Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr in der Gemeindebibliothek Wachau
auf der Hauptstraße 53 in der 1. Etage des alten Gemeindeamtes. 

Text & Fotos: Red.

Anmeldung für die neuen 5. Klassen und Einladung zum Tag der offenen Tür

an der Ludwig-Richter-Schule, Oberschule Radeberg

Mit Ausgabe der Habjahresinformationen erhalten die Schüler der Klasse 4 ihre Bil-
dungsempfehlung. Mit dieser Bildungsempfehlung, der Halbjahresinformation, dem
Formular „Rückmeldung für die jetzige Schule“ und der Geburtsurkunde ist eine
Anmeldung zu folgenden Zeiten möglich: 
In der Schulzeit ist eine Anmeldung in der Woche vom 4. März bis zum 8. März 2019
vormittags immer von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr (freitags nur bis 11.00 Uhr) möglich
sowie am 4. und 5. März von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Herzlich laden wir auch zu unserem Tag der offenen Tür am Mittwoch, dem 6. März,
von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr ein. Neben der Anmeldung für den Besuch der 5. Klasse ab
dem Schuljahr 2019/20 kann auch die Schule bei einer Schulhausrallye erkundet werden.
In den Fachräumen werden die neuen Fächer der Oberschule vorgestellt, wie z.B.
Biologie und das Mikroskopieren, Physik und Chemie und das Experimentieren,

Tag der offenen Tür an der Ludwig-Richter-Schule

Kuchenbasar ● Ponyreiten ● Kinderschminken
Spielzimmer ● Parkplätze vorhanden

Weitere Infos unter www.fv-kita-am-sandberg.de



Der Gemeinderat Wachau hat mit Beschluss vom
13.02.2019, Beschluss Nr. 10/02/19, den Entwurf der Er-
gänzungssatzung „Dresdner Straße 10+12“, OT Leppersdorf
in der Fassung vom 10.01.2019 einschließlich Begründung
gebilligt und die öffentliche Auslage beschlossen. Die
Entwurfsunterlagen werden nach § 3 Abs. 2 BauGB in
der Zeit 
vom 11. März 2019 bis einschließlich zum 12. April 2019
in der Gemeindeverwaltung Wachau, Teichstraße 4, 01454
Wachau während der Dienststunden:
Montag: 7:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 7:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 7:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag: 7:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 7:00 - 12:15 Uhr
zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit (Ziele und
Zwecke der Planung) ausgelegt.
Stellungnahmen zum Entwurf können schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde Wachau,
Teichstraße 4 in 01454 Wachau abgegeben werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 13 Abs. 3
BauGB von der Umweltprüfung abgesehen wird und ein
vereinfachtes Verfahren durchgeführt wird.
Wir weisen darauf hin:
• dass in Anwendung von § 4a Abs. 6 in Verbindung mit § 3
Abs. 2 S. 2 Halbsatz 2 Baugesetzbuch nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über
die Außenbereichssatzung unberücksichtigt bleiben

• dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung
unzulässig ist, soweit in ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht werden,
aber hätten geltend gemacht werden können.
Die kompletten Planungsunterlagen können während der
Auslegungszeit auf der Internetseite der Gemeinde Wachau
unter www.wachau.de/ eingesehen werden. Gemäß § 4a
Abs. 4 BauGB sind die vollständigen Planungsunterlagen
auch auf dem zentralen Landesportal der Bauleitplanung
unter www.bauleitplanung.sachsen.de einsehbar.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Ergänzungssatzung „Dresdner Straße 10 + 12“, OT Leppersdorf 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 und Abs. 5 BauGB 

Öffentliche Auslegung
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Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf

Aus dem Rödertal

Gemeinde Wachau

Nur wer für den Augenblick lebt, lebt für die Zukunft.

- Heinrich von Kleist -

Folgenden Jubilaren, 
Herrn Jürgen Schwarzmeier
zum 70. Geburtstag am 04.03.
Frau Karin Klesz
zum 75. Geburtstag am 05.03.

wünsche ich Gesundheit, Glück, persönliches Wohlergehen

sowie Zufriedenheit.
Allen weiteren Jubilaren, die in der Zeit

vom 04.03. bis 10.03.2019
ihren Geburtstag feiern, wünsche ich ebenfalls Gesundheit,
Glück und persönliches Wohlergehen.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung
der Namen der Jubilare nur mit deren Zustimmung möglich.

Martina Angermann, Bürgermeisterin

Veröffentlichung der Geburtstagsgrüße und Jubiläen durch die Gemeinde Arnsdorf

Sehr geehrte Ortschaftsräte,

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein
24. Sitzung

Gremium Ortschaftsrat Kleinwolmsdorf
Sitzungstermin Donnerstag, 07. März 2019, 

um 19.00 Uhr
Ort Kleinwolmsdorf, 

Geschwister-Scholl-Str. 11
Raum Beratungsraum 
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
3. Bestätigung des Protokolls der 22. öffentlichen 

OR-Sitzung vom 15. November 2018
4. Bestätigung des Protokolls der 23. öffentlichen 

Einladung Ortschaftsrat Kleinwolmsdorf

Sehr geehrte Mitglieder des TA,

sehr geehrte berufene Bürger,

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein.
52. Sitzung

Gremium Technischer Ausschuss
Gemeinde Arnsdorf

Sitzungstermin Dienstag, 05.03.2019, 19.00 Uhr
Ort 01477 Arnsdorf, Stolpener Str. 49
Raum Beratungsraum Mensa      
TAGESORDNUNG 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift  
3. Bestätigung des Protokolls der 50. öffentlichen Sitzung 

des TA vom 05.02.2019
4. Antrag auf Errichtung einer Lagerhalle, Grundstück 

in 01477 Arnsdorf, Am Gewerbegebiet 12, Gemarkung 
Arnsdorf, Flurstück 581/21

5. Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage, Grundstück in 01477 Arnsdorf, 
Am Freizeitpark, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 470/14

6. Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses, 
Grundstück in 01477 Arnsdorf, Kirchstraße, 
Gemarkung Fischbach, Flurstück 551/13 

7. Verschiedenes
8. Anfragen der Mitglieder des TA
9. Anfragen der Bürger

Martina Angermann, Bürgermeisterin

Einladung Gemeinde Arnsdorf Technischer Ausschuss 

Europawahl am 26. Mai 2019
Sehr geehrte ausländische EU-Bürgerin, 

sehr geehrter ausländischer EU-Bürger,

vom 23. bis 26. Mai 2019 findet in der Europäischen
Union die Neunte Direktwahl des Europäischen Parlaments
statt, in Deutschland am Sonntag, den 26. Mai 2019.
Unionsbürger aus anderen Mitgliedsstaaten, die in Deutschland
wohnen, können entweder in ihrem Herkunfts-Mitgliedsstaat
oder in ihrem Wohnsitz-Mitgliedsstaat Deutschland an der
Europawahl teilnehmen. Jeder darf aber nur einmal wählen.
Für die Wahlteilnahme in Deutschland müssen Sie sich in das
Wählerverzeichnis Ihrer deutschen Wohnsitz-Gemeinde eintragen
lassen. Sie erhalten dann auch in Zukunft automatisch hier
ihre Wahlbenachrichtigung für die künftigen Europawahlen.
Für die Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen Sie
im Rathaus ihres Wohnorts 

bis spätestens zum 5. Mai 2019 (Sonntag) 
einen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
stellen. Den Antrag können Sie auch per Post an die Ge-
meinde senden. (Bitte beachten Sie die allgemeinen Öff-
nungszeiten und Postlaufzeiten!)
Das Formular und ein Merkblatt erhalten Sie unter
www.bundeswahlleiter.de/europawahlen/2019/informatio-
nen-waehler/unionsbuerger.html. oder bei ihrer örtlichen
Gemeindeverwaltung.
Weitere Informationen zur Wahlteilnahme erhalten Sie in
allen Amtssprachen der EU unter www.bmi.bund.de/eu-
ropeans-vote-in-germany.

Mit freundlichen Grüßen
Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

European Elections on 26 May 2019
Dear foreign EU citizens,

The 9th direct elections to the European Parliament are
being held in the EU on 23–26 May 2019. In Germany,
these elections will take place on Sunday, 26 May 2019.
Union citizens from other EU Member States who live in
Germany may vote in either their home Member State or
in Germany as their Member State of residence, but
everyone may only vote once.
To vote in Germany, you must be registered in your place
of residence in Germany. Once registered, you will auto-
matically be notified of future European elections.
To register, you must apply at the town or city hall of your
place of residence 

by Sunday, 5 May 2019 at the latest. 
You may also register by mail to the municipality of your
place of residence.
(Please note the official opening hours and time needed
for mail delivery!). 
For a registration form and information sheet, please visit
www.bundeswahlleiter.de/europawahlen/2019/informatio-
nen-waehler/unionsbuerger.html. or your municipal ad-
ministration.
You will find more information about voting in all the
official EU languages at www.bmi.bund.de/europeans-
vote-in-germany.

Yours sincerely,
Gerhard Lemm

Lord Mayor

Beschluss-Nr.: ORG002-2019
Der Ortschaftsrat Großerkmannsdorf beschließt vorbehaltlich
der Genehmigung des Haushaltsplanes 2019/20 durch das
Landratsamt Bautzen, auf der Grundlage des Antrages
vom 08.01.2019 sowie der eingereichten und durch den
Sanierungsträger geprüften Kostenschätzung nach DIN
276 für die Nutzungsänderung und Erweiterung des Flach-
baues zum Wohnhaus Alte Hauptstr. 40, einen Baumaß-
nahmevertrag zwischen der Stadt Radeberg und den Ei-
gentümern, zur Förderung der Sanierungsmaßnahme ab-
zuschließen. Der Kostenerstattungsbetrag wird auf einen
Betrag von maximal 30.678,00 € festgesetzt. 
Beschluss-Nr.: ORG003-2019
Zum Bauantrag Neubau Einfamilienhaus mit Garage,

Goetheweg, Flurstück 464/4, Gemarkung Großerkmannsdorf
wird nachträglich folgende Zustimmung mit Nebenbe-
stimmung erteilt:
-Einvernehmen der Gemeinde nach § 34 Baugesetzbuch.
Nebenbestimmung: Die Erschließung des Baugrundstückes,
Flurstück 464/4  (Anschluss an das öffentliche Straßennetz
sowie an das Ver- und Entsorgungsnetz über die Flurstücke
464/3 und 463/1)  ist im Grundbuch rechtlich zu sichern.
Das Niederschlagswasser ist auf dem Grundstück zu
belassen und durch den Bauherrn auf eigene Kosten und
auf Dauer durch geeignete Maßnahmen zu entsorgen.

Dr. Karl-Wilhelm Leege, 
Ortsvorsteher

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Radeberg, Ortsteil Großerkmannsdorf
In der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Großerkmannsdorf am 20.02.2019 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

OR-Sitzung vom 31. Januar 2019
5. Information

Antrag auf Vorbescheid – Neubau Einfamilienhaus
Grundstück in 01477 Arnsdorf OT Kleinwolmsdorf, 
Großerkmannsdorfer Str., Gemarkung Kleinwolmsdorf, 

Flurstücke 41d, 44/8
6. Verschiedenes
7. Anfragen der Ortschaftsräte
8. Anfragen der Bürger

Heidemarie Heim, Ortsvorsteherin

Eine Leserin machte uns jüngst auf einen neuen Fall von
Vandalismus aufmerksam. „Auf dem Radweg zwischen
Radeberg an den Zwölfeckhäusern und Großerkmannsdorf

stehen zwei Bänke. Diese wurden von fleißigen Frauen
eines Handarbeitstreffs dankeswerter Weise gespendet
und dort neben dem Goldbach aufgestellt. Seitdem laden
sie viele Menschen zum Verweilen ein. „Am Dienstag,
den 19.02.2019 habe ich festgestellt, dass eine Bank durch
sinnlose Zerstörungswut kaputt getreten wurde, die Lehne
wurde in den Goldbach geschmissen“, erzählte die Leserin

uns. Als sie einen Tag später nochmals an den Ort des Ge-
schehens zurückkehrte, um das Sponsorenschild zu foto-
grafieren, waren die Teile der zerstörten Bank schon weg
geräumt. Den Schaden hatte sie bereits beim Entdecken
fotografiert. Auf den Bildern ist zudem die Verschmutzung
durch Zigarettenkippen zu sehen, was den gemütlichen
Verweilplatz nicht gerade attraktiv erscheinen lässt.

Text: Red.
Fotos: Privat

Vandalismus am Radweg zwischen Radeberg und Großerkmannsdorf

Kindertagesstätten aus dem
Kulturraum Oberlausitz-Nie-
derschlesien und Künstler/In-
nen können sich ab sofort wie-
der für eine Teilnahme am
Projekt „KiTa sucht Künstler
/ Künstler sucht KiTa“ 2019
bewerben. KiTas oder Horte
bilden mit einem/r Künstler/In
ein sogenanntes Tandem, um
für einen individuell abge-
stimmten Projektzeitraum ge-
meinsam mit Kindern im Alter
von 3 - 10 Jahren ein Kunst-
Projekt zu entwickeln und um-
zusetzen. Das Projekt wird
seit 2015 von der Netzwerk-
stelle Kulturelle Bildung im
Kulturraum Oberlausitz-Nie-
derschlesien koordiniert und begleitet.
Ziel des Projektes ist es, Zugänge und Mitgestaltungs-
möglichkeiten für Kinder zu schaffen, um sie von Anfang
an künstlerisch zu begleiten und sie durch kreative
Angebote in ihren sozialen Kompetenzen und Fertigkeiten
zu fördern. Die eingereichten Tandemprojekte können
aus den unterschiedlichsten Bereichen der bildenden und
darstellenden Kunst und deren Grenzbereichen zu anderen
Künsten kommen. So können die kooperierenden
Künstler*Innen oder Kunsthandwerker*Innen aus der Re-
gion Maler, Zeichner, Grafiker, Designer, Modegestalter,
Keramiker, Bildhauer, Holzgestalter, Film- oder Video-
künstler, Fotografen, Szenografen, Regisseure, Tänzer,
Schauspieler etc. sein.
Im vergangenen Jahr konnten 34 Tandem-Projekte mit

Kindertagesstätten aus den
Landkreisen Bautzen und
Görlitz durchgeführt werden,
die den Alltag der teilneh-
menden Kinder, als auch den
des Betreuungspersonals und
der Künstler/Innen nachhaltig
bereicherten. Die 2018 im
Rahmen von „KiTa sucht
Künstler“ umgesetzten Pro-
jekte sind in einer kürzlich
veröffentlichten Projektbro-
schüre veranschaulicht wor-
den, die sie zum Download
unter www.kulturellebildung-
ol.de/aktuelles/projektbro-
schuere-kita-sucht-kuenst-
ler-2019/ finden. Die Netz-
werkstelle Kulturelle Bildung

berät und unterstützte Interessenten im Vorfeld gern bei
der Suche nach einem geeigneten Kooperationspartner.
Das Projekt wird unterstützt durch das Sächsische Staats-
ministerium für Wissenschaft und Kunst.
Die vollständige Ausschreibung und die Bewerbungsbögen
finden Sie unter:
www.kulturellebildung-ol.de/aktuelles/ausschreibung-kita-
sucht-kuenstler-kuenstler-sucht-kita-2019/ Bis zum 29.03.2019
können Tandems aus KiTa und Künstler/In ihre Bewerbungen
an die Netzwerkstelle Kulturelle Bildung / Kulturraum
Oberlausitz Niederschlesien, Livia Knebel, c/o Landratsamt
Görlitz, Bahnhofstraße 24, 02826 Görlitz oder per E-Mail
an kulturellebildung@kreis-gr.de senden.

Pressemeldung Landratsamt Bautzen
Foto: Diakonisches Werk – Stadtmission Dresden e.V.

Neuauflage des kulturellen Bildungsprojektes 
"KiTa sucht Künstler / Künstler sucht KiTa"

- Bewerbungen ab sofort möglich -

Ingolf Lindner, Künstler aus Fischbach, 

setzte 2018 gemeinsam mit den Kids der örtlichen 

Kita Tausendfüßler verschiedene Arbeiten 

im Rahmen des Bildungsprojektes um.

Die Ullersdorfer Senioren danken dem Dorfclub und dem
Jugendclub für die gelungene Faschingsveranstaltung am
vergangenen Sonntagnachmittag.

Gruß Herbert Löffler

Eine gelungene Veranstaltung

Heidestr. 70, Gebäude 303, 01454 Radeberg
Ansprechpartner Anna-K. Czermak
Web: www.lock-o-motive.de
E-Mail: post@lock-o-motive.de
Wir sind ein offener Treff für Kinder und Jugendliche
und freuen uns, wenn ihr vorbeischaut!
Unser Thema im März 2019 – Der Frühling naht

06.03. 15.00 – 17.00 Uhr
Mädchen- und Kreativtreff – Ein Windlicht entsteht

07.03. 14.30 – 17.30 Uhr
Holzwerkstatt – Ein Teelichthalter 
gestalten – eigene Ideen

07.03. 16.00 – 18.00 Uhr
Musikwerkstatt –  Rhythmus im Blut

08.03. 16.00 – 18.00 Uhr    
Modelleisenbahn –  Quatschnachmittag



Sonnabend, 18. Mai 2019, 19.00 Uhr
„Gondwana Voices“ – nationaler australischer Kinderchor
(Eintritt frei)
Orgel: Kantor Rainer Fritzsch

Mittwoch, 29. Mai 2019, 19.00 Uhr
„Carmina Burana“ v. Carl Orff (Eintritt frei)
Marktplatz Radeberg

Sonntag, 30. Juni 2019, 11.00 Uhr
Musikalische Matinee „Orgel für Kinder“ (Eintritt frei)
Orgel: Kantor Rainer Fritzsch

Sonntag, 08. September 2019, 11.00 Uhr
Musikalische Matinee „Bach und Neue Musik“ (Eintritt frei)
Saxophon: Jörg Kandl, Orgel: Kantor Rainer Fritzsch

Sonnabend, 28. September 2019, 19.00 Uhr
„Das Licht in unseren Herzen“ - Keltische Messe (Eintritt frei)
Jugendkantorei und Kurrende Radeberg
Leitung: Kantor Rainer Fritzsch

Sonntag, 06. Oktober 2019, 11.00 Uhr
Musikalische Matinee „Bach und Neue Musik“ (Eintritt frei)
Horn: Marie-Luise Kahle, Orgel: Kantor Rainer Fritzsch

Donnerstag, 31. Oktober 2019, 17.00 Uhr
Konzert von Schülern der Spezialschule für Musik, Dresden
(Eintritt frei)

Sonnabend, 09. November 2019, 17.00 Uhr
Benefizkonzert für „MehrKlang“ – „Blechbläser & Orgel“
Blechbläser der Staatskapelle Dresden
Orgel: Tobias Nicolaus, Grimma
(Eintritt wird verlangt – Pfarramt Radeberg)

Mittwoch, 
20. November 2019,
17.00 Uhr
Musik zum 
Buß- und Bettag,
Franz Schubert
„Winterreise“
Fassung für Streich-
quartett und Gesang,
Tenor: Falk Hoff-
mann (Eintritt wird verlangt – Pfarramt Radeberg)

Sonntag, 01. Dezember 2019, 17.00 Uhr
Bläsermusik zum 1. Advent (Eintritt frei)
Posaunenchor Radeberg, Leitung Wolfgang Franke

Sonntag, 08. Dezember 2019, 17.00 Uhr
Johann Sebastian Bach „Weihnachtsoratorium I+IV+VI
Solisten, Kurrende und Kantorei Radeberg, Musiker 
der Staatskapelle Dresden
Leitung: Kantor Rainer Fritzsch
(Eintritt wird verlangt – Pfarramt Radeberg)

Sonntag, 15. Dezember 2019, 17.00 Uhr
Advents- und Weihnachtsliedersingen
Kurrende und Kantorei Radeberg, 
Leitung: Kantor Rainer Fritzsch

Dienstag, 31. Dezember 2019, 21.00 Uhr
Silvesterkonzert für Bandoneon und Orgel
Bandoneon: Jürgen Karthe
Eintritt wird verlangt – Pfarramt ab 25.11.19)

Text: Red.
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Am Sonntag den 03.02.2019 wurde ge-

gen 13.00 Uhr ein großer Wasserschaden

im Hauptsitz von Antennen Einert ent-

deckt. Dieser erstreckte sich über alle

Stockwerke des Gebäudes. „Es stand

überall das Wasser, circa 13m³ liefen

durchs Haus. Die Weißiger Feuerwehr

war schnell und tatkräftig vor Ort,“ äußerte

der Firmeninhaber Jens Einert. „Ein gro-

ßer Dank gilt allen Helfern. Jetzt geht

es daran weiter zu machen und die

Schäden zu beheben.“ 

Die Höhe des entstandenen Schadens

ist aktuell noch nicht bekannt. Ladenge-

schäft und Büro waren trotz starker Be-

einträchtigung weiter in Betrieb und nor-

mal für den Kundenverkehr geöffnet. 

Im Zuge der bevorstehenden Renovie-

rungsarbeiten beginnt ab sofort ein gro-

ßer Lagerabverkauf von nicht beschä-

digter Ware. KC

Wasserschaden in den Büro- und Ladenräumen von Antennen Einert

Großerkmannsdorf 

Alte Hauptstraße 10b

01454 Radeberg

Tel. 03528 411840

www.gast-am-goldbach.de

Mo. - Fr.         17:00 - 21:30 Uhr
Sa.                  17:00 - 22:00 Uhr
So.                  11:00 - 14:30 Uhr

Unsere Töpfe köcheln wieder.
Lassen Sie sich von unseren 

neuen Koch verwöhnen und genießen 
Sie unsere frischen Gerichte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Melodien aus dem Kirchenhaus - 
Musik in den verschiedensten Facetten
2019 wird auch für die Radeberger Kantorei ein Jahr vieler Highlights
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Unser Wochenangebot vom 04.03. bis 10.03.2019

Mo.
04.03.

Di.
05.03.

Mi.
06.03.

Do.
07.03.

Fr.
08.03.

Sa.
09.03.

So.
10.03.

Hackbällchenspieß dazu 
Bohnen, Püree
und Bratensoße

Putensteak dazu
Erbsen, Kartoffeln
und Geflügelsoße

Bratwurst mit Sauerkraut

dazu Püree

und Bratensoße

Szegediner Gulasch

mit Sauerkraut

und 3 Knödel

Sülze mit Remoulade

dazu Bratkartoffeln

und Rohkostbeilage

Rinderbraten dazu

Apfelrotkraut, Kartoffeln

und Bratensoße

Schollenfilet pan. dazu

Mischgemüse, Kratoffeln

und Kräutersoße

Gemüseeintopf mit Rind-

fleisch und Kartoffelwürfeln

dazu 2 Scheiben Brot

Gepökelte Hähnchenschenkel

dazu Bohnen, Kartoffeln und

Geflügelsoße

Schweinekammsteak dazu

Reis und Letscho-Soße

Makkaroni mit

Spinat-Käsesoße

Kartoffelauflauf mit

Schinkenwürfeln, Brokkoli

und geriebenem Käse

Quarkkeulchen

mit Apfelmus

Paniertes Sellerieschnitzel

dazu Püree

und Rotkrautsalat

Blumenkohl mit

Kartoffeln und

Sauce Hollandaise

Haferbrei mit

heißen Himbeeren

Milchreis dazu

Apfelmus und

Zucker, Zimt

Salat 1 - 3,80 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, Paprika,

Ei, Hinterschinken, geriebener Käse

und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,00 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 

Bohnen, Thunfisch, Zwiebeln,

Ei u. Joghurtdressing

Salat 3 - 4,00 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,

Mais, Paprika, Ei, Fetawürfel

und Joghurtdressing

Quinoa Salat - 4,20 €
Salatmix, Schinken, Ziegenkäse

und Honig-Senf-Dressing

Essen 1
4,40 € / Senior 3,60 €           

Essen 2
4,00 € / Senior 3,50 €           

Essen 3
3,70 € / Senior 3,20 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1          4,90 € / Senior 3,80 €

Spaghetti-Omelette
mit Erbsen und Paprikastreifen

Angebot 2          6,40 € / Senior 4,60 €

Sauerbraten

mit Apfelrotkraut dazu 3 Knödel und Bratensoße

Sie erreichen uns unter

Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr

www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.

7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.

Pauschale extra: 0,30 € / Essen an

Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,30 €        

Apfelstückchen-Kompott

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

„Musik soll zu guter Letzt allein zu Gottes Ehre 

und zur Erbauung des Gemüts dienen“. 

Johann Sebastian Bach

Eigentlich hat das kirchenmusikalische Jahr längst begonnen.
Die ersten Veranstaltungen sind bereits abgeschlossen.
Ende Januar gab es ein Konzert für Saxophon und Orgel.
Am vergangenen Wochenende freuten sich die Gäste des
Konzertes über einen gelungenen „Johann-Joachim-Quantz-
Abend im Schloss Klippenstein“.
„Natürlich haben wir uns eine Menge für dieses besondere
Jahr einfallen lassen. Neben den Veranstaltungen und Kon-
zerten zu den Festtagen gibt es allerdings auch eine gänzlich
neue Idee“, erzählt Kantor Rainer Fritzsch. „Das Musikalische
Matinee soll unsere Konzertreihe auffrischen“, erklärt er
weiter. Das Konzept ist durchaus ungewöhnlich und modern.
Das Wort Matinee kommt aus dem Französischen und be-
schreibt eine Veranstaltung am Vormittag, quasi eine Mor-
genunterhaltung. 11.00 Uhr, also im Anschluss an den Got-
tesdienst am Sonntag, wird es zu vier Terminen im Jahr
2019 ein eher kurzes, musikalisches Intermezzo geben.
Dabei treffen altbekannte, klassische Klänge auf neue
Musik. Viel Spielraum für die kreative Umsetzung und Ge-
staltung ist gewünscht, so dass im Juni eine Matinee mit
dem Titel „Orgel für Kinder“ auf dem Programmplan steht.
Die Proben für die Festtage zum Jubiläum Radeberg800
laufen im Übrigen ebenfalls auf Hochtouren. Ein absolutes
Highlight sowohl für Kantorei als auch für die Gäste wird
das Eröffnungskonzert am 29. Mai ab 19.00 Uhr auf dem
Marktplatz. Kantorei, Kurrende, Sinfonietta Dresden und
Solisten bieten eine gemeinsame Interpretation von Carl
Orffs Carmina Burana dar.

Weitere Veranstaltungen und Konzerte 2019:

Sonntag, 24. März 2019, 11.00 Uhr
Musikalische Matinee „Bach und Neue Musik“ (Eintritt frei)
Fagott: Philipp Zeller, Orgel: Kantor Rainer Fritzsch

Sonntag, 31. März 2019, 16.00 Uhr
Konzert zum Kirchspieljubiläum – 
Musikanten des Kirchspiels musizieren (Eintritt frei)
Orgel: Kantor Rainer Fritzsch

Karfreitag, 19. April 2019, 15.00 Uhr
Texte und Musik zur Sterbestunde Jesu (Eintritt frei)
An der Orgel: Kantor Rainer Fritzsch, Lesungen Pfarrer
Johannes Schreiner

Sonntag, 05. Mai 2019, 17.00 Uhr
Frühlingskonzert – Blechbläserensemble Ludwig Güttler
(Eintritt wird verlangt – Pfarramt Radeberg)

In diesem Jahr am
8. März (9.15 Uhr)
wird Radebergs
Oberbürgermeister
Gerhard Lemm die
tibetische Flagge
vor dem Rathaus
hissen. Damit de-
monstriert die
Stadt Radeberg
ihre Solidarität mit
dem gewaltlosen
Widerstand der Ti-
beter gegen die
chinesische Besat-
zungspolitik.
Tibet wird seit
1959 von China besetzt. Seit 60 Jahren
unterdrückt die chinesische Regierung
das tibetische Volk und verletzt dort
systematisch deren Menschenrechte.
Doch die Tibeterinnen und Tibeter haben
trotz Repressalien, Unterdrückung und
Inhaftierung nie aufgegeben! Seit Jahr-
zehnten protestieren sie friedlich und
fordern ihre grundlegenden Rechte von
der chinesischen Regierung ein. 
„Dieser Mut hat unsere Unterstützung
verdient – besonders in diesem Jahr,

in dem wir an 60 Jahre friedli-
chen Widerstand in Tibet erin-
nern“ sagt Oberbürgermeister
Gerhard Lemm.
Die Stadt Radeberg möchte mit
dieser Aktion auch ein Zeichen
gegen Menschenrechtsverletzungen
auf der gesamten Welt setzen.

Jürgen Wähnert, Leiter Büro

des Oberbürgermeisters

Foto: Red.-Archiv

Das Team bedankt 
sich bei unseren Kunden

für ein gemeinsames 
1. Jahr!

Jubi‐Raba� vom 04. ‐ 08. März 2019

bis zu ‐20% Raba�Am Markt 16 I 01454 Radeberg
Tel. 03528/455975 I babe�‐krea�v.de

„Flagge zeigen für Tibet“

Foto: Gondwana Voices - 
australischer Kinderchor



(pr-jaeger) Mal
Designobjekt,
mal schlicht und
klassisch: Trep-
pen sind viel
mehr, als ein ein-
facher Übergang
zwischen zwei
Stockwerken. Sie
unterstreichen
das persönliche
Lebensgefühl,
spiegeln aktuelle
Wohntrends wi-
der und prägen
einen Raum be-
sonders nachhal-
tig. Das Angebot
an Formen und Materialien auf dem Markt ist
so vielfältig wie die Anforderungen, die an sie
gestellt werden. Ein neues Treppenbuch gibt
allen Hausbauern und Renovierern einen guten
Überblick und macht mit vielen Bildern, Zeich-
nungen und Hintergrundinformationen zu an-
gesagten Trends Lust auf die Treppenplanung. 
Die Wahl des richtigen Modells hängt ganz
entscheidend von der Raumsituation ab. Bei
hohen und loftähnlichen Räumen beispielsweise
bieten sich großzügige und freischwebende
Treppen an, beengte Verhältnisse verlangen
nach cleveren Lösungen. Familien stellen be-
sondere Anforderungen an die Sicherheit, im

Alter spielt
auch der Kom-
fort eine immer
größere Rolle.
Ganz nach
dem persönli-
chen Ge-
schmack ist die
Wahl des Ma-
terials. Hoch-
wertigkeit und
Regionalität
sind hier wich-
tige Stichwor-
te. Klar ist:
Wer vorher ge-
nau und vo-
rausschauend

plant, spart bares Geld und schont sein Nerven-
kostüm. Denn im Idealfall ist eine Treppe ein
lebenslanger Begleiter, der sich immer wieder
an geänderte Wünsche und Lebenssituationen
anpassen kann. Das Treppenbuch gibt dazu auf
über 100 Seiten zahlreiche Tipps und Anregungen
und wird so, von der ersten Planung bis zum
Beratungsgespräch, zur wertvollen und inspi-
rierenden Hilfe für alle Treppen-Interessierten.
Das Treppenbuch 2018/2019 ist gratis bei Ihrem
regionalen Treppenmeister-Partner Treppenbau
Torsten Jatzke (in Bautzen) erhältlich.

Foto: Treppenmeister
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Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, aus eigener Produktion

TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 

in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 www.dachbleche24.de (Ihr Produzent)

100,00 m2 Beton‐ oder Ökoplaster, Lieferung und komple�e Verlegung, 
inkl. 5,0 cm Ausgleichscho�er, einsanden und abrü�eln 2.500,00 EUR

100,00 m2 Fassadenschutzanstrich, inkl. Gerüst stellen, 
reinigen, grundieren, Vor‐ und Hauptanstrich 2.000,00 EUR

100,00 m2 Fassaden/Gerüst Vollwärmeschutzdämmung 
mit Strukturputz 3.500,00 EUR

50,00 lfm Stahlgi�er Zaun, verzinkt und grün beschichtet, 
1,50 m hoch, komple� mon,ert, einschl. Pfosten, 
Fundamente 2.500,00 EUR

50,00 m2 komple�e Kellerabdichtung nahtlos, inkl. Schutzfolie 2.000,00 EUR

Fa. STRABAU I Bischofswerdaer Str. 22 I 01900 Bretnig
Tel. 035952 ‐ 28732 I Mail: info‐strabau@t‐online.de

Sie wollen Geld sparen?
Dann fordern Sie ein unverbindliches,
kostenloses Angebot an!

Frühjahrsak	onFrühjahrsak	on

STRABAUSTRABAU ‐ Vom Keller bis zum Dach!

www.Treppenbau‐Jatzke.de ● Telefon 0351 / 373 333
Neuteichnitzer Straße 36 ● 02625 Bautzen

Besuchen Sie das große

TREPPENSTUDIO
Mo bis Fr  9.00 ‐ 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Besuchen Sie uns auf der 
Haus 2019 vom 07. ‐ 10.03.2019

Halle 2, Stand B25

Jörg Kühnel
Raumausstattermeister

Gardinen • Fußbodenbeläge • Rollos
Polsterarbeiten • Markisen • Jalousien

einfach schöner wohnen

01454 Radeberg, Schillerstraße 28
Telefon 03528/ 443 537

Mietwohnungen

Weitere Angebote finden Sie im Internet unter:www.wohnbau-radeberg.de
Außerdem verfügen wir über ein umfangreiches Angebot

an Eigentumswohnungen für Kapitalanleger!

Bauland in verschiedenen Größen
Weiterhin übernehmen wir gern Ihre Haus- oder Wohnungsverwaltung!

gut und sicher wohnen

Oberstraße 15
01454 Radeberg
Tel. 03528/ 48 34-0, Fax 48 34-33

2-Raum-WE
Juri-Gag-Str. 18

3. OG links, ca. 48 m2  Wfl.,

Baujahr 1967,

275 € p.M., zzgl. NK,

550 € Kaution, 

Fernwärmeheizung,

Verbrauchsausweis, 

Endenergieverbrauch 

81,4 kWH/m2a,  

Vermietung nach

Absprache möglich

2-Raum-WE
Pirnaer Str. 14

3. OG rechts, ca. 48 m2  Wfl.,

Baujahr 1989, 265 € p.M.,

zzgl. NK ,530 € Kaution, 

Fernwärmeheizung,

Verbrauchsausweis, 

Endenergieverbrauch 

105,2 kWH/m2a, elektr.

WW-Aufbereitung  

Vermietung nach 

Absprache möglich

3-Raum-WE
R.-Wagner-Str. 14

3. OG links, ca. 65 m2Wfl.,
Baujahr 1992,

325 € p.M. zzgl. NK,

650 € Kaution, 

Fernwärmeheizung, 

Verbrauchsausweis,

Endenergieverbrauch 

78,9 kWh/m2a,

Vermietung ab

sofort möglich

Ofen- und Kaminbau, Herde
Fliesen- und Natursteinverlegung

Waldstraße 2
01877 Rammenau  –  Tel. 0172 3526883

Energieberatung Bergmann
DER ENERGIEPASS FÜR IHR GEBÄUDE

Karsten Bergmann
Geprüfter Gebäudeenergieberater
DENA-Zulassungs-Nr.: 011096

Zum Hahn 2

01454 Radeberg

OT Ullersdorf

Telefon 03528/41 19 46

Telefax 03221/2 36 65 57

karsten.bergmann@arcor.de

Attraktives Wohngebiet 
in Arnsdorf geplant! 

Erschließungsbeginn in Vorbereitung

Provisions- und bauträgerfreie Baugrundstücke
mit geplanten Größen ab ca. 330 m2

bis ca. 1100 m2 für Bungalow bis 
2-geschossige Einzel- und Doppelhäuser

Jetzt Termin vereinbaren!

EUREKA Grundbesitz GmbH
Immobilienvertrieb & Management

Büro: 0351-56 39 39-79, Königstraße 11 in 01097 Dresden
E-Mail: info@eureka-grundbesitz.de

Bebauungsplan „Freizeitpark Arnsdorf - Sondergebiet, 
Wohngebiet, 5. Änderung - Entwurf

Rund ums Haus ...
Münzsammlung & Briefmarkensammlung

Ansichtskarten & Abzeichensammlung
gesucht, Komplettkauf - sofortige Barzahlung.

Tel. bis 20.00 Uhr 0351 / 261 87 28

- Nach dem Duschen 
zu hohe Luftfeuchtigkeit

- Gründliche Badhygiene 
schützt vor Schimmel 

- Dauerhaft gekippte 
Fenster holen den 
Schimmel ins Haus 

Wer nicht aufpasst, holt sich
schnell Schimmelpilze ins
Bad. Nach dem Duschen
steigt die Luftfeuchtigkeit
auf über 90 Prozent an –
ideale Bedingungen für die
Ausbreitung dieser Organismen. Mit ein paar Tricks der
Bausachverständigen von DEKRA lässt sich das Malheur
vermeiden. „Schimmelpilze sind ein Teil der natürlichen
Umgebung des Menschen“, erklärt Andreas Kraus, Bau-
sachverständiger bei DEKRA. „Für den Menschen können
sie jedoch zum Gesundheitsproblem werden, wenn sie in
höherer Konzentration auftreten, oder der Mensch ohnehin
schon durch Krankheit geschwächt ist."

Im Bad: „Wohlfühlklima“ für Schimmel

In allen Wohnungen gibt es kritische Bereiche für die
Verbreitung von Schimmelpilzen: Sie gedeihen überall
dort im Übermaß, wo feucht-warme Luft auf kalte Wände
trifft und die relative Luftfeuchte dauerhaft über 80 Prozent
steigt: bevorzugt an kalten Außenwänden, hinter schlecht
belüfteten Schränken und natürlich im Bad, wo nach dem
Duschen ein regelrechtes Wohlfühlklima für Pilze herrscht. 
Die Pilze gedeihen bei Temperaturen zwischen 20 und 30
Grad und extrem hoher Luftfeuchtigkeit am besten. In
Badezimmern finden sie zudem als Nährboden genügend
organisches Material vor, wie etwa Staub, Schmutzreste
oder kleine Hautpartikel, die beim Duschen abgewaschen
werden. „Wenn sich organische Reste auf Fugen setzen,
dann reicht das als Grundlage für die Schimmelbildung“,
sagt DEKRA Experte Kraus.

Badhygiene schützt vor Schimmel

Daher ist bei der Badreinigung darauf zu achten, dass die
schimmelgefährdeten Stellen im Bad, wie etwa Fugen,
Ecken oder die Kunststoffdichtungen der Duschkabine
regelmäßig gründlich gereinigt werden. Bei zu langem
Warten kann sich der Schimmel schnell tief in Mörtel, Si-
likon, Acryl oder offenporiges Holz hineinfressen. Eine
gründliche Badhygiene ist daher ein wichtiger Schutz
gegen Schimmel.

Kalte Luft nimmt viel Feuchtigkeit auf

Eine weitere Maßnahme zur Schimmelvermeidung im Bad
ist effektives Lüften. Die beste Wirkung erzielt man nach
dem Duschen durch einige Minuten Stoßlüften bei weit ge-
öffnetem Fenster. „Es ist ideal, kurzzeitig viel kalte Luft ins
Bad zu holen: Sie nimmt viel Feuchtigkeit auf, wenn sie auf
Zimmertemperatur hochgeheizt wird und beschleunigt das
Trocknen der nassen Flächen“, sagt Experte Kraus. Von
dauerhaft gekippten Fenstern rät er dagegen dringend ab.
Dabei geht viel Wärme verloren, das angrenzende Mauerwerk
kühlt sich stark ab. Unmittelbar an den kalten Bauteilen
steigt die relative Luftfeuchte, Wasser kann kondensieren

und begünstigt das Schim-
melwachstum.

Fensterbänke 

nicht vollstellen

Ein verbreiteter Fehler ist,
die Fensterbänke im Bad voll-
zustellen, wodurch sich das
Fenster nur kippen lässt. Dies
führt dazu, dass das Bad nicht
richtig trocknet – und letztlich
die feucht-warme Luft beim
Öffnen der Badezimmertür
in die Wohnung entweicht.

Doch damit kann dort ein Schimmelproblem entstehen,
besonders, wenn die feuchte Luft zum Beispiel ins be-
nachbarte kalte Schlafzimmer gelangt und dort die Luft-
feuchte über den kritischen Wert steigt. Besonders wichtig
ist eine gute Belüftung von innenliegenden Bädern ohne
eigenes Fenster. „Hier müssen nicht nur Abluftventilator
und Luftfilter intakt sein“, so Kraus. „Es muss auch für
eine ausreichende Zuluft, etwa durch ein im Nachbarzimmer
geöffnetes Fenster gesorgt sein, solange der Ventilator
läuft. Sonst muss dieser gegen einen Unterdruck arbeiten,
um die Luft abzuführen.“

Kontrolle durch Hygrometer

Als weitere Maßnahmen gegen Schimmel empfiehlt
DEKRA Bauexperte Kraus, nach dem Duschen an
Wänden und Boden der Duschkabine das Wasser mit
dem Abzieher abzustreifen. Bei sehr kleinen Bädern
kann es sinnvoll sein, die Handtücher auf Balkon oder
Terrasse zu trocknen. Kämpft man häufiger gegen Schim-
mel, ist ein Hygrometers sinnvoll, um die Luftfeuchtigkeit
zu kontrollieren. Nach dem Lüften sollte der Wert nicht
über 60 bis 65 Prozent liegen.

Bei größerem Schimmelbefall 

den Fachmann einschalten

Wer erste Schimmelansätze entdeckt, sollte diese zügig
beseitigen. Meist reicht dafür normaler Haushaltsreiniger
oder 70-prozentiger Ethylalkohol. Essig eignet sich dafür
nicht, weil er organische Stoffe enthält, die dem Schimmel
als Nahrung dienen können. Spezielle Schimmelmittel
wiederum enthalten Chlor und sollten in Innenbereichen
nur mit Vorsicht und bei guter Belüftung verwendet
werden. Bei großflächigem Schimmelbefall, ab etwa 0,4
Quadratmeter, empfiehlt es sich, einen Fachmann einzu-
schalten, der die Ursache ermittelt, wie zum Beispiel
Wassereintritt oder eine Wärmebrücke.

Pressemitteilung DEKRA

Über DEKRA : Seit mehr als 90 Jahren arbeitet DEKRA für die Sicherheit: Aus dem
1925 in Berlin gegründeten Deutschen Kraftfahrzeug-Überwachungs-Verein e.V. ist
eine der weltweit führenden Expertenorganisationen geworden. Die DEKRA SE ist
eine hundertprozentige Tochtergesellschaft des DEKRA e.V. und steuert das operative
Geschäft des Konzerns. Im Jahr 2018 hat DEKRA einen Umsatz voraussichtlich
von mehr als 3,3 Milliarden Euro erzielt. Mehr als 46.000 Mitarbeiter sind in rund 60
Ländern auf allen fünf Kontinenten im Einsatz. Mit qualifizierten und unabhängigen
Expertendienstleistungen arbeiten sie für die Sicherheit im Verkehr, bei der Arbeit
und zu Hause. Das Portfolio reicht von Fahrzeugprüfungen und Gutachten über
Schadenregulierung, Industrie- und Bauprüfung, Sicherheitsberatung sowie die
Prüfung und Zertifizierung von Produkten und Systemen bis zu Schulungsangeboten
und Zeitarbeit. Die Vision bis zum 100. Geburtstag im Jahr 2025 lautet: DEKRA
wird der globale Partner für eine sichere Welt.

Wenn das Bad zur Schimmelfalle wird - 
Kein Wohlfühlklima für Pilze 

Treppenbuch 2018/2019 -
Ideen und Planungstipps

Treppenbuch-2018-2019_Treppenmeister: 

Das Treppenbuch 2018/2019 – Inspirationen

und Planungstipps auf über 100 Seiten.



Marinierte Hähnchenfilets

mit geschmorten Tomaten

Zutaten:
Für 4 Personen: 450 g Hähnchenfilets (ca.
3 St.), 400 g frische Gnocchi, 300 g Kirsch-
tomaten, 250 g Reine Buttermilch, 4 EL
Limettensaft, 3 Stiele Minze-Blätter, 2 EL
Öl, Salz, Pfeffer, Zucker 

Zubereitung:
250 g Reine Buttermilch mit 4 EL Limet-
tensaft vermengen. 450 g Hähnchenfilets
(ca. 3 St.) waschen und darin marinieren.
Für etwa 1 Std. kaltstellen. In der Zwi-
schenzeit 300 g Kirschtomaten waschen
und halbieren. 3 Stiele Minze-Blätter zupfen,
in Streifen schneiden, mit 250 g Buttermilch
und 2 EL Limettensaft vermengen. Mit
Salz, Pfeffer und Zucker würzen. Das ma-
rinierte Hähnchenfleisch trocken tupfen,
mit Salz und Pfeffer würzen. In 2 EL Öl
von jeder Seite etwa 4 Minuten braten, he-

rausnehmen
und warm
halten. Nun
die Toma-

ten in die Pfanne geben und zugedeckt
etwa 5 Minuten schmoren, mit Salz und
Pfeffer würzen. Parallel 400 g frische
Gnocchi in kochendem Salzwasser garen.
Die fertigen Hähnchenfilets mit Gnocchi,
Tomaten und Buttermilch-Minz-Dip heiß
servieren. Weitere Rezepttipps: www.mu-
ellermilch.de (djd-mk)

Weitere Rezepttipps:
www.muellermilch.de

Foto: djd-mk/Molkerei
Alois Müller/

Shutterstock/Tobik
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Wir suchen einen

Zeitungszusteller
(m/w/d) als Ersatzverteiler
für verschiedene Gebiete

Interessiert?!- Dann melden Sie sich!
die Radeberger Heimatzeitung Verlags‐GmbH

Oberstraße 16a, 01454 Radeberg, 
Tel. 03528 / 44 23 01, Fax 03528 / 44 22 91 

oder Mail zeitung@die‐radeberger.de

Bei uns sind Sie

nicht nur eine Nu
mmer, 

sondern haben e
inen Namen!

Der ideale Nebenjob 
für rüstige Senioren,  Vorruheständler 

und Schüler (ab 13 Jahre)!

Wir suchen für unser Studio in Radeberg
eine Mitarbeiterin (Vollzeit) 
Sie sind
• kontak.reudig, offen und kommunika0v
• einfühlsam und tolerant
• begeisterungsfähig und mo0vierend
• auf der Suche nach einer sinnorien0erten Tä0gkeit

Sie bringen mit
• jede Menge Erfahrung im freundlichen Umgang mit Menschen

Wir bieten
• interne und externe Schulungen, mit denen wir

Sie für Ihre neue Aufgaben fit machen
• abwechslungsreiche Tä0gkeit in einem freundlichen

und engagierten Team
• viel Raum für Ihre persönliche Entwicklung und En.altung

Wir setzen
• auf Teamwork, Begeisterungsfähigkeit und Dynamik

sowie ein hohes Maß an Eigenverantwortung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten Teil
der Formel‐4‐Familie werden?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Formel 4 Frauenfitness
Am Bahnhof 2, 01454 Radeberg
oder stein@formel4‐fitness.de

Quereinsteigerwillkommen

Das Unternehmen International Dialyzer Technologies GmbH in Radeberg 

ist Hersteller von Medizinprodukten im Dialysebereich und sucht zum 
nächstmöglichen Termin 

Einrichter (m/w/d).

Ihre Aufgaben

- Einrichten und Bedienen der Fertigungsanlage und Kontrolle der 
Fertigungsabläufe unter Reinraumbedingungen

- Einstellung und Kontrolle von Produktions- und Maschinenparametern
- Durchführung von Wartungs- und Reinigungsarbeiten
- Beseitigung von anlagentechnischen Fertigungsstörungen
- Durchführung von Qualitätskontrollen an Produkt und Rohmaterial
- Einhaltung der Hygienevorschriften und Arbeitsschutzbestimmungen
- Bereitschaft zum 3-Schichtsystem
- Vertretung des Schichtleiters und Personalführung

Ihre Qualifikationen

- Abgeschlossene Ausbildung in einem technischen Beruf
- Team- und Kommunikationsfähigkeit
- Qualitätsbewusstsein, Ergebnisorientierung
- Gewissenhafte und zügige Arbeitsweise
- Belastbarkeit und Flexibilität
- Gute Deutschkenntnisse

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann bewerben Sie sich bitte mit 
Angabe des frühestmöglichen Einstellungstermins und der Gehaltsvorstellung

per E-Mail: info@idt-gmbh.com 
per Post: International Dialyzer Technologies GmbH

Wilhelm-Rönsch-Straße 1
01454 Radeberg

Wir suchen Sie 
als Modeberater/in
in Teilzeit oder als 

Aushilfe (450,- €) zum 

nächstmöglichen Termin.

Sie sind:

aufgeschlossen,

freundlich, flexibel 

in der Arbeitszeit

und haben 

idealerweise Erfahrung

im Einzelhandel.

Wir bieten:

ein angenehmes 

Arbeitsklima und 

einen modernen 

Arbeitsplatz mit 

schöner Mode.

Senden Sie einfach

Ihre Bewerbung an

Chiffre-Nr. 09/01

FRIEDHOFSGEBÜHRENORDNUNG 
(FriedhGO) für den Friedhof der 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Leppersdorf
in Wachau OT Leppersdorf

2. Nachtrag 
vom 01.01.2019 zur Friedhofsgebührenordnung für den Friedhof

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Leppersdorf vom 22.02.2016
Der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Leppersdorf hat in seiner Sitzung am
06.12.2018 die nachstehenden Änderungen der Friedhofsgebührenordnung vom 22.02.2016 
beschlossen und erlässt hierzu den folgenden 2. Nachtrag.

Artikel I

§ 7 Gebührentarif erhält folgende Fassung:

Zusätzlich eingefügt wird der Absatz

VI. Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
Die Gebühren enthalten die Kosten für eine Beisetzung (zum Beispiel Erstgestaltung, Pflege,
Grabplatte, laufende Unterhaltung, Bestattung) für die Dauer der Ruhezeit (20 Jahre).

1. Gemeinschaftseinzelgräber (einheitlich gestaltete Reihengräber) 4.367,72 €
1.1. für Urnenbestattung

Artikel II

Dieser Nachtrag tritt nach Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regionalkirchenamt Dresden am Tag
nach seiner Veröffentlichung in Kraft.

Leppersdorf, am 20.12.2018 Kirchenvorstand der
Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Hiecke Kaiser           
Vorsitzender Mitglied

Bestätigt: Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt Dresden
Dresden, den 13.02.2019
am Rhein
Leiter des Regionalkirchenamtes

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Gemeinde Wachau erstreckt sich zwischen der Industriegemeinde Ot-
tendorf-Okrilla und der Pefferkuchenstadt Pulsnitz nördlich von Radeberg
etwa 15 Kilometer von Dresden entfernt. Sie besteht aus den 5 Ortsteilen
Feldschlößchen, Leppersdorf, Lomnitz, Seifersdorf und Wachau mit einer
Gesamtfläche von 38,06 km2. 

Für das Freibad Wachau und den Bauhof der gemeinde Wachau suchen wir
ab dem 01.05.2019 einen

Fachangestellten für Bäderbetriebe bzw. Schwimmmeister
und Mitarbeiter Bauhof (w/m/d)

Das Arbeitsgebiet umfasst folgende Aufgaben:

Fachangestellter für Bäderbetriebe:
- Überwachung des Badebetriebes und der technischen Anlagen
- Betreuung der Badegäste
- Schwimmbeckenreinigung und -kontrolle
- Einhaltung der Sicherheitsvorschriften
- Aufsichtspflicht
- Pflege der Außen- und Grünanlagen
- Vor- und Nachbereitung Badebetrieb

Bauhofmitarbeiter:
- Grünflächenpflegearbeiten und Gemeindereinigungsarbeiten
- Tiefbauleistungen einschließlich Baumaschinenführung
- Fahrzeuge- und Baumaschineninstandhaltung
- Transportleistungen
- Straßenreinigung und Winterdienst
- Aufgaben nach Zuweisung 

Sie sollten folgende Anforderungen erfüllen:
- abgeschlossene Ausbildung zum Fachangestellten 
für Bäderbetriebe bzw. Schwimmmeister (w/m/d)

- zusätzliche abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten 
handwerklich/technischen Ausbildungsberuf

- wünschenswerte Führerscheinklassen: B, L, T, C1, C, C1E, CE, BE
- engagiert, zuverlässig und belastbar, mit der Bereitschaft zu 
Schicht- und Wochenenddienst sowie Überstunden

- flexibel einsetzbar, teamfähig, verantwortungsbewusst 

Bei gleichen Voraussetzungen bzw. Eignung werden schwerbehinderte be-
vorzugt in die engere Auswahl einbezogen.

Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich für die Besetzung
der ausgeschriebenen Stelle innerhalb unserer Gemeindeverwaltung und
nur durch die hierzu befugten Personen verwendet.

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen,
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 22. März 2019 an die

Gemeinde Wachau
z. Hd. Frau Ernst

Teichstraße 4, 01454 Wachau 
E-Mail: ramona.ernst@wachau.de

Hinweise: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Rücksendung der Unterlagen
erfolgt nur, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ansonsten
werden die Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber entsprechend der ge-
setzlichen Vorgaben vernichtet.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Haben Sie Freude
am Backen?

Dann sind Sie genau 
rich0g bei uns, um unser

Team zu verstärken.
Bei uns können Sie ihrer

Krea0vität freien Lauf 
lassen und Ihr Hobby 

oder LeidenschaE 
zum Beruf machen. 

Wir bieten Ihnen flexible
Arbeitszeiten und gute

Verdienstmöglichkeiten.

Bewerbung biGe an 
bewerbung@ratags.de

oder telefonisch 
035973 / 62 49 42

Die 800-Jahr Feier der
Stadt Radeberg steht be-
vor und auch wir als
Lotzdorfer möchten uns
gern präsentieren. Noch
fehlt so manche helfende
Hand und die ein oder
andere Idee zur endgül-
tigen Präsenz. Deshalb
suchen wir noch moti-
vierte, heimatverbundene
Bürger, die sich uns für das Vorhaben "Radeberg800" an-
schließen. Momentan favorisieren wir die Radsportgeschichte
von Radeberg / Lotzdorf als Hauptbild. Bitte melden Sie
sich gern bei Herrn Seifert unter Telefon: 03528 44 36 82.
Vielen Dank und bis demnächst.         Ihre IG Lotzdorf

Lotzdorf zeigt sich 
zum Stadtfest-Umzug - 

Wer geht mit?

* Gilt nur in Verbindung mit einer Mitgliedscha� mit Mindestlaufzeit 12 Monate, die ersten 3 Monate sind für mtl.15,96€ Beitrag,
ab dem 4. Monat ab 19,90€ im Schülertrarif. Andere Laufzeiten und Tarife sind wählbar. zzgl. einmaliger Startup von mindestens
59,90€ je nach Laufzeit + einmaliger Kau2on von 20,-€. Ein Angebot von der EasyFitness Dresden I GmbH, GF Göran Scheibe.
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Veranstaltungsangebote Radeberg
Begegnungsstätte „Am Markt“

05.03. 13.30 Uhr Spielenachmittag: Treff zum Brett- und Kartenspielen
07.03. 14.30 Uhr Kaffeenachmittag 

Begegnungsstätte „Am Heiderand“
03.03. 11.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit „Phönix-Livemusik“
04.03. 09.30 Uhr Kreativzirkel

13.30 Uhr Treffen zu Handarbeiten, miteinander reden und 
gemütlich eine Tasse Kaffee trinken

05.03. 09.30 Uhr Gedächtnistraining
14.00 Uhr Spielenachmittag

06.03. 10.00 Uhr Kegeln 
14.30 Uhr Kaffeenachmittag

07.03. 09.30 Uhr Seniorengymnastik
Seniorenclub - Pulsnitzer Straße 67

04.03. 12.00 Uhr Treff der Skat- und Romméspieler
14.00 Uhr Faschings-Kaffee

05.03. 09.00 Uhr Spielevormittag

Für unsere SeniorenKatze vermisst!

Ich suche meine liebe Katze Pitti, welche ich bereits seit
dem 11.10.2018 vermisse. Das Fell ist weiß und der
Schwanz grau meliert und hat am Kopf 2 Flecken. Auch
der Versuch, die Suche meiner Katze mit verschiedenen
Aushängen an Gebäuden, Bushaltestellen usw. zu opti-
mieren, schlug fehl. Leider wurden diese Flyer von
Fremden entfernt. Bitte unterstützen Sie mich. Vielleicht
kann jemand doch noch Angaben machen.

Info an: andregerth@gmx.de
Vielen herzlichen Dank. Andre Gerth

Wer kann Angaben machen? 
Wer hat meine Katze gesehen?

Rezept des Monats:
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Tipps & Termine

Klein-
anzeigen

Bestattungsinstitut Uwe Schuster

BESTATTUNGEN
Marko Paschke

01454 Radeberg ● Hauptstraße 44

Tel 03528 / 419 39 38 
Bereitschaft 0172 /  2 70 76 20

Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Meisterbetrieb
Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf

www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4

MAX IRMISCH
Inhaber: R. Tietze

Grabmale      Bauelemente
Urnensteine               Treppenbeläge

Formsteine                Fensterabdeckung

Breitsteine                 Mauerabdeckung

aus Granit, Marmor und Terrazzo sowie Betonelemente

Otto-Uhlig-Straße 13 a • 01454 Radeberg

Telefon 03528/44 34 51 • Fax 03528/419 32 45

Seit 1928
in Radeberg

Entdecken Sie
die Möglichkeiten des Natursteins

ZEITLOS • EDEL • VIELFÄLTIG

● Kleinbus bis 8 Personen ● Schülerbeförderung ● Flughafentransfer
● Seniorenfahrdienst (Einkauf, Bank, Apotheke u. a.)
● Krankentransporte aller Kassen (Bestrahlung, Reha, Dialyse, Kur u.a)

03528 / 44 73 62 ● 0170 / 46 49 798

Kai Hänchen

Radeberger Straße 9
01454 Wachau OT Feldschlösschen

info@taxi-hänchen.de

✆

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, 
Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art 
zum Ausdruck brachten, danken wir von ganzem Herzen.

DANKE für jede schöne Geste und jedes liebe Wort, das
uns gezeigt hat, dass wir in der Trauer nicht allein sind.

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung:
Dein Gottfried

Dein Sohn Ralf mit Sandy

Deine Tochter Ina mit Heiko

Dein Bruder Dietmar

Dein Sven mit Marika

Deine Enkelkinder Lena, Max, Sven und Solvey

Dorothea Beyer
geb. 01.07.1941
gest. 27.01.2019 Tag und Nacht ✆ 03528/44 20 21

Pulsnitzer Straße 65a  ● 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15 ● www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister

im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Danksagung

Begrenzt ist das Leben, 

doch unendlich die Erinnerung.

Für die vielen Beweise 

aufrich�ger Anteilnahme in 

Form eines s�llen Händedrucks, 

herzlich geschriebener Worte,

Blumen und Geldzuwendungen

sowie die Begleitung zur 

letzten Ruhestä"e 

meines lieben Ehemannes

Rudolf Oswald

möchte ich mich bei allen Verwandten, Nachbarn,

Freunden und Bekannten herzlich bedanken.

Besonders danken möchte ich der Praxis 

von Dr. Schumann für die jahrelange Begleitung,

dem Team der ITS im Krankenhaus Radeberg, 

der Malteser Kurzzeitpflege in Kamenz

für die gute Betreuung.

Ebenso gilt mein Dank Herrn Meyen für die 

tröstenden Worte sowie der Trauerbegleitung 

und dem Besta"ungshaus Winkler für die

einfühlsame Unterstützung.

In s�ller Trauer 

seine Ehefrau Else

mit Familie

Radeberg, im Februar 2019

Danksagung

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit 
Abschied genommen haben von unserer 

lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma
und Ururoma, Frau

Hanna Rejzek

möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Bekannten und Nachbarn für die erwiesene 

Anteilnahme recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst AIR 
für die liebevolle Betreuung, Frau Pfarrer 

Wollbrück und dem Bestattungshaus Winkler.

In stiller Trauer

Ihre Kinder Sieghard, Siegrun und Bianka 
mit Familien

Kleinwolmsdorf, im Februar 2019

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist

und eine Last fallen lassen,

die man lange getragen hat,

das ist eine wunderbare Sache.

In Liebe und Dankbarkeit 

nehmen wir Abschied von 

unserer lieben Mu"er, Schwiegermu"er,

Oma, Uroma und Tante, Frau

Hildegard Angermann
geb. Mißbach

* 26.11.1927   † 18.02.2019

In s�ller Trauer

Sohn Lothar mit Mar�na

Tochter U"a mit Arpad

Enkelin Claudia mit Markus, 

Clara und Benjamin

Enkelin Lydia mit Christoph, 

Fritz und Hilda

sowie alle Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Freitag, dem 29.03.2019, 10.30 Uhr

auf dem Friedhof in Radeberg sta".

Das Leben ist vergänglich 
doch die Liebe, Achtung und 
Erinnerung bleiben für immer 
in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwester, 
Schwägerin und Tante, Frau

Elfriede Rosenkranz
geb. Heller

geb. 23.05.1935   gest. 17.02.2019

In stiller Trauer

Sohn Lothar mit Beate
Sohn Lutz mit Birgit, Daniel und Sandra

Enkel Antje mit Familie
Enkel Mario mit Familie
Enkel Marcus und Mareen
sowie alle Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 08.03.2019, 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Schönborn statt.

Ein hohes Alter wurde Dir beschieden
in dem du fandest Freud und Leid.
Mit allem warst Du stets zufrieden, 

nun schlafe wohl für alle Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma 
und Uroma, Frau

Brigitte Lehmann
geb. Förster
*27.03.1930      † 23.02.2019

In stiller Trauer 
Sohn Christian mit Cordula
Enkelin Mandy mit Robin, 
Veyron,
José und Levi

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, dem 12.03.2019, um 10.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrich�ger Anteilnahme 

durch Wort, SchriC, Blumen und Geldspenden 

sowie ehrendes Geleit beim Abschiednehmen 

von unserem lieben Vater, Schwiegervater, 

Opa, Uropa und Ururopa, Herrn

Gerhard Lehnert

möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn, 

Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal 

des Wohnbereichs 4 im Alten‐ und Pflegeheim Radeberg

sowie Herrn Vikar Birkenmaier und 

dem Besta"ungshaus Winkler.

In s�ller Trauer

Tochter Dorothea und Sohn Konrad

im Namen aller Angehörigen

Kleinerkmannsdorf, im Februar 2019

In ehrendem
Gedenken

Wenn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

Wenn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

Angebote Freizeit Dresden

Samstag, 09. März, 14.00 Uhr 
SLUB - FÜHRUNG - Das pure Wissen 

Eingang Zellescher Weg 18 
Diese Bibliothek ist das Non plus ultra Dresdens - eine
Atmosphäre des Wissens, gepaart mit tollen, jungen Men-
schen, die hier zu Schöpfern werden. Anmeldung über
www.freizeitdresden.de erforderlich oder telefonische An-
meldung beim Dresdner Günter Kuhr 017657976030

Die Jagdgenossenschaft 

Radeberg/Liegau-Augustusbad 

lädt alle Mitglieder zur Jahresvollversammlung 2019 recht
herzlich ein.
Ort: Radeberg, den 15.03.2019, 19.00 Uhr

in die Gaststätte Görner, Lotzdorfer Str. 64
TAGESORDNUNGSPUNKTE:
- Begrüßung
- Rechenschaftslegung des Jagdvorstandes
für das Jagdjahr 2018

- Entlastung des Jagdvorstandes für das Jagdjahr 2018
- Finanzplan 2019 und Verwendung des Reinertrages
- vorzeitige Verlängerung des Jagdpachtvertrages
- Sonstiges
Um das Stimmrecht ausüben zu können, ist jedes Mitglied
verpflichtet, Grund– und Besitzverhältnisse durch aktuelle
Grundbuchauszüge nachzuweisen. Vertreter von Erben-
gemeinschaften benötigen eine Vollmacht.

Matthias Hennig - Jagdvorstand –

Jagdgenossenschaft Radeberg/ Liegau-Augustusbad

Einladung zur Jahreshauptversammlung

der Jagdgenossenschaft Seifersdorf

Die Jagdgenossenschaft Seifersdorf lädt alle Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 15.03.2019,
19.30hr im Seifersdorfer Schloss (Altes Ortsamt) recht
herzlich ein. Für Essen wird gesorgt.
TAGESORDNUNGSPUNKTE:
- Begrüßung
- Rechenschaftslegung des Jagdvorstandes für das Jahr 2018
- Entlastung des Jagdvorstandes für das Jahr 2018
- Finanzbericht
- Bericht Jagdpächter

Jagdvorstand Seifersdorf

Mehrgenerationenzentrum Radeberg e.V.

Dienstag, 05.03. 09:00 Uhr       Baby-Kleinkinder-
treff mit Frühstück

19:00 Uhr       Nähzirkel
Mittwoch, 06.03.  09:30 Uhr       Themenrunde 

mit Frühstück
- Faschingsausklang

Donnerstag, 07.03. 17:00 Uhr       Rommé

Haus v. Privat gesucht.

Bitte alles anbieten!
Fa. Manthey@gmx.de

Tel. 0173 / 367 73 19

und 0351 / 888 26 88

Baumfällung – Wurzelent-
fernung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Verschenke Couchtisch –
Glas H50/B65/L110,
Schreibtisch und Regalsys-
teme

Tel. 035201 / 713 16 

mit AB

VermieteWohnung 120 qm
in Bestlage Radebergs

Chiffre 09/02

Zu verk. neuw. Sommer-
reifen, 11 km gef., Bridge-
stone B250 175/70 R14 84T,
VKP 150,- €
Tel. 03528 / 44 57 67 (AB)

Haben Sie an einer Chiffre-
Anzeige Interesse, dann
schicken Sie bitte Ihre Zu-
schriften unter Angabe der
Chiffre-Nr. an „die Rade-
berger“ Heimatzeitung Ver-
lags-GmbH, Oberstraße 16a,
01454 Radeberg.

Kleinanzeigen können ge-
nerell nur mit dem dafür
vorgesehenen Kleinanzei-
gen-Coupon aufgegeben
werden. 

Diesen finden Sie unter
www.die-radeberger.de. 
Eine weitere Annahmestelle
finden Sie auch im Lotto-
Shop Richter auf der Oberst-
raße in Radeberg.

Schloss Klippenstein

Sonntag, 3. März 2019, 11.00 Uhr
Herzog Moritz von Sachsen in Radeberg -

Sonntagsführung
Schlossführer Christoph Schiese lädt zu einem Streifzug
durch 800 Jahre Schlossgeschichte ein. Im Mittelpunkt
steht die Glanzzeit des mächtigen Wettiners Herzog Moritz
von Sachsen auf dem Schloss. Er ließ die mittelalterliche
Burganlage ab 1543 zum repräsentativen Renaissanceschloss
für seine höfischen Jagten ausbauen. Eintritt
Alle Kulturinteressierten und Familien haben an jeden 1.
Sonntag im Monat die Möglichkeit, an einer spannenden
Themenführung durch das Schloss Klippenstein teilzu-
nehmen – auch spontan ohne Anmeldung! Die öffentliche
Sonntagsführung ist kostenpflichtig.
Ausflugstipp: Kombinieren Sie die Schlosserkundung mit
einem schönen Spaziergang durch das wildromantische
Hüttertal.

Förderverein Spielmannszug Radeberg e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder des Förderverein 
Spielmannszug Radeberg e.V.,
Hiermit laden wir zur jährlichen Mitgliederversammlung
für das Jahr 2019 am Dienstag, den 19.03.2018 um 19.00
Uhr in das Sportheim, Schillerstr. 76 in Radeberg ein.
Tagesordnung 
• Begrüßung durch den Vorstandvorsitzenden
• Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung / 
Tagesordnung

• Jahresbericht 2018 des Vorstandsvorsitzenden 
• Kassenbericht 2018 und Haushaltsplan 2019 des 
Schatzmeisters

• Kassenprüfbericht 2018
• Entlastung des Vorstandes  / Kassenprüfer
• Diskussion / Sonstiges

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme

mit musikalischen Grüßen der Vorstand

Veranstaltungen im März 2019

Montag, den 18. März, 14.00 Uhr:
Kaffeeklatsch Vortrag von Vortrag Herrn 
Hundt: "Unterwegs in Asien"
Freitag, den 22. März, 14.30 Uhr:
Kaffeeklatsch - Frühjahrsbasteln mit Anleitung 
Montag, den 25. März, 14.00 Uhr:
Kaffeeklatsch - Musikalische Reise mit dem Zitterspieler
Herrn Krampe
Bitte vormerken:

Termin Frühjahrsfahrt in den Spreewald: 18. April – 
Meldung und Information ab 1. März 

Auf rege Teilnahme freuen sich Ihre Betreuerinnen

Seniorenclub Lomnitz



Langebrücker Nachrichten

Schon zahlreiche Bäume 

in Langebrück gefällt
Viele fragen sich, ob das nicht Auswirkungen auf die Natur hat

VON SYLVIA GEBAUER

Früher war es gar nicht so einfach,
wenn ein Baum unter anderem im
heimischen Grundstück gefällt werden
musste. Ohne Genehmigung ging es
nicht. Die Bestimmungen wurden ge-
lockert, für viele Langebrücker auch
ein Stück weit unverständlich, denn
an zahlreichen Ecken wurde in letzter
Zeit massiv Bäume gefällt. Nun fragen
sich einige Einwohner, ob der zum
Teil massive Einschnitt nicht Auswir-
kungen auf Fauna und Flora hat?

Fakt ist, ob eine Fällgenehmigung
eingeholt werden muss, ist in der so-
genannten Satzung der Landeshaupt-
stadt Dresden zum Schutz von Bäumen
und anderen wertvollen Gehölzen,
besser bekannt als Gehölzschutzsat-
zung, geregelt. „Das Beseitigen oder
wesentliche Kronenschnitte sowie Ver-
änderungen der Standorte von ge-
schützten Gehölzen bedürfen einer
Genehmigung durch das Umweltamt“,
heißt es dazu. Wie Anke Hoffmannn
von der Pressestelle der Landeshaupt-
stadt Dresden auf Anfrage der „Lan-
gebrücker Nachrichten“ mitteilt, hat
seit Jahresbeginn (Stand 25. Februar)
nur ein Langebrücker eine Fällgeneh-
migung beantragt. Dabei handelt es
sich um eine Süßkirsche.  Darüber
hinaus sind in diesem Jahr bisher in
der Ortschaft keine Verstöße bekannt
oder wurden seitens des Umweltamtes
geahndet. Jedoch haben die Lange-
brücker die Möglichkeit, Verstöße ge-
gen die Gehölzschutzsatzung schriftlich

oder mündlich zu melden, kommt es
zur Prüfung des Falls.  In der Antwort
des Umweltamtes auf Anfrage heißt
es: Liegt offensichtlich ein Verstoß
gegen die Bestimmungen der Gehölz-
schutzsatzung vor,  wird eine schrift-
liche Anhörung des Eigentümers und/
oder Verursachers des Eingriffes vor-
genommen. Weitergehend können
eine Anordnung zur Folgenbeseiti-
gung (wie Ersatzpflanzungen) und
ein separates Bußgeldverfahren ein-
geleitet werden. Zusätzliche punk-
tuelle Kontrollen erfolgen laut Anke
Hoffmann durch die Sachbearbeiter
des Umweltamtes in der Außen-
diensttätigkeit, insofern es sich um
Verstöße gegen die Gehölzschutz-
satzung handeln könnte.

Die Satzung unterscheidet nach
Grundstücke mit  oder  ohne Gebäude.
Für welche ohne Bebauung gilt: Die

Satzung gilt hier uneingeschränkt. Ge-
schützt sind Laub-, Nadel-, Nuss- und
Straßenobstbäume ab 30 Zentimeter
Stammumfang, gemessen in ein Meter
Höhe; Obstbäume ab 60 Zentimeter;
bestimmte Hecken sowie Großsträu-
cher und Klettergehölze. 

Für mit Gebäuden bebaute Grund-
stücke sowie für Gemeinschaftsflächen
in Kleingartenanlagen sind folgende
Bestimmungen gesetzlich festgeschrie-
ben: Geschützt sind Laubbäume größer
einen Meter Stammumfang sowie die
in der Gehölzschutzsatzung bestimmten
Hecken, Großsträucher und Kletter-
gehölze. Vom Schutz ausgenommen
sind Obstbäume, Pappeln, Birken,
Baumweiden, abgestorbene Bäume,
Nadelgehölze. Diese Bäume sind dann
geschützt, wenn sie Träger geschützter
Klettergehölze sind oder andere Rechts-
vorschriften zutreffen.  

Aus den Vereinen Aus dem Ortschaftsrat

Pläne für Haupt- und Klotzscher

Straße sollen im Mai vorgestellt werden
Wie Ortsvorsteher Christian Hartmann in der Februarsitzung
des Ortschaftsrates mitteilte, hat sich das Straßen- und Tief-
bauamt der Landeshauptstadt Dresden zum Stand der Pla-
nungen für die Sanierung der Klotzscher- und der Hauptstraße
geäußert. Somit gibt es für die Hauptstraße mittlerweile
eine  Voruntersuchung beziehungsweise eine Vorplanung.
Nun haben die beteiligten Fachämter im zweiten Quartal
Zeit, sich dazu zu äußern. Für die Klotzscher Straße, die
zwischen Dresdner Straße und Hauptstraße saniert werden
soll, wird nun eine Vorplanung erstellt. Der Ortschaftsrat
will, dass die genauen Pläne in der Sitzung am 14. Mai für
beide Maßnahmen vorgestellt werden. 

Gut 170 unterversorgte 

Haushalte mit Breitband 
Ohne schnelles Internet geht es heutzutage nicht mehr.
Deshalb wird weiter an der flächendeckenden Breitband-
versorgung gearbeitet, um unterversorgte Haushalte endlich
das schnelle Surfen im Internet zu ermöglichen. Wie es in
der jüngsten Ratssitzung hieß, gibt es in der Ortschaft ins-
gesamt gut 170 unterversorgte Adressen. In dem weiteren
geförderten Ausbauprojekt wurden diese laut Ortsvorsteher
Christian Hartmann erfasst. Derzeit läuft das europaweite
Ausschreibungsverfahren, die Vergabe soll im Juli erfolgen. 

Ortschaftsrat veränderte einige Punkte

des Flächennutzungsplanes
Für den  Flächennutzungsplan der Landeshauptstadt Dresden
gibt es eine zweite, erneute öffentliche Auslegung des Ent-
wurfs, die am 5. März endet. Dies wurde nötig, da für das
gesamte Stadtgebiet weitere 34 Einwendungen eingegangen
waren. Langebrücks Räte merkten an: die mögliche Wohn-
bauflächen an der Klotzscher Straße, die Forderung nach
Festsetzung bereits vorhandener Bebauung, auch wenn diese
kleinteilige Bebauung unter einem Hektar beanspruchter
Fläche liegt, Festsetzung der bebauten Fläche im Bereich
der Klotzscher Straße bis Hugo-Hickmann-Straße als Wohn-
baufläche mit geringer Wohndichte, Weiterführung der Ge-
meinbedarfsfläche an der Liegauer Straße  entsprechend
des Eingemeindungsvertrags, Zugänge und Abgänge zum
Wald im Landschaftsraum und Darstellung des Bereiches
Friedhof Langebrück. Einwendungen sind jedoch nur gegen
die Anregungen  des Ortschaftsrates möglich.

Jüngst wurden am Forstweg wieder massiv Bäume gefällt. FOTO: Gebauer
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Stärkung des ländlichen Raumes, Infrastruktur fördern,
Anpassung der Verkehrwege, Haushaltsentwicklung,
Kapazitätsengpässe bei Schulen und Kitas – die Liste
der Themen ist lang und immer wieder ist der ein oder
andere Problempunkt zu hören. Insgesamt sind diese
grob benannten Herausforderungen einige der Grundlagen
zur Erstellung des Siedlungsentwicklungskonzeptes ge-
wesen. 19 Gemeinden im Umland von Radeberg und
Kamenz beschließen mit ihrer Unterschrift einen ge-
meinsamen Leitfaden für die Zukunft. Ob der Maßnah-
menkatalog mit seinen Zielen und Instrumenten am
Ende in dieser Form umgesetzt wird bzw. werden kann,
bleibt abzuwarten. Doch gemeinsam erreicht man be-
kanntlich mehr als allein.

Die Idee zu diesem Konzept entstand mit den ursprünglichen
Plänen der Firma Homann aus Dissen. Homann wollte
seine Feinkostproduktion an den Standort von Müllermilch
mit einem komplett neuen Werk verlegen. Rund 400 Mit-
arbeiter wären dann hier in Beschäftigung gegangen. Da
stellte sich Wachaus Bürgermeister Veit Künzelmann be-
rechtigter Weise die Frage „Wohin mit all den Leuten
ohne Bauland, genügend Kita- und Schulplätzen oder
Ärzten?“ Zuerst sprach er die Bürgermeister der umliegenden
Gemeinden an und so entstand auch der Einzugsbereich
des Konzeptes. Denn von Radeberg als Industriestandort
bis nach Kamenz mit dem neuen Batteriewerk Accumotive
– Potenzial besteht vielerorts und so kämpft man in all
den Kommunen mit relativ ähnlichen Problemen. Ge-
meinsam mit der sächsischen Landesregierung und dem
Landratsamt Bautzen wurde überlegt, wie diese Hürde zu
meistern wäre. So entstand die Idee für das Siedlungsent-
wicklungskonzept.Im Herbst 2017 fiel der Startschuss
zur Erarbeitung. Die Beigeordnete des Landrates sagte
damals: „Eine zukunftsfähige Daseinsvorsorge lebt von
einem Blick über den Tellerrand, also in die angrenzenden
Kommunen und Regionen. Isolierte Betrachtungen und
Bedarfe sind nicht mehr zeitgemäß. Umso erfreulicher ist
die Zusammenarbeit der 19 Kommunen auf freiwilliger
Basis. Unser Ziel ist es, ein abgestimmtes Handlungskonzept
für eine gesunde Siedlungsentwicklung zu erarbeiten.
Noch erfreulicher ist, dass die Notwendigkeit für ein
solches Konzept durch die positive wirtschaftliche Ent-
wicklung im Landkreis Bautzen gegeben ist.“Auch wenn
Hohmann schlussendlich in Dissen bleibt, hilft das erstellte
Konzept die Weichen für die Zukunft zu stellen, denn
auch andere Unternehmen planen langfristig Erweiterungen
oder Neuansiedlungen.

Das Siedlungsentwicklungskonzept der Wachstumsregion
Kamenz – Radeberg umfasst rund 130 Seiten und wurde

vom Landratsamt Baut-
zen unter Förderung des
Sächsischen Staatsminis-
teriums des Inneren in
Auftrag gegeben. Das
Planungsbüro Schubert
in Radeberg kennt sich
mit der Erstellung solcher
Konzepte bestens aus und
nahm sich der Heraus-
forderung an. Daten zu-
sammentragen, Szenarien
auswerten, Tabellen er-
stellen, Prognosen berech-
nen und letztendlich den
Leitfaden für die Region
erarbeiten – im September
2018 lag das fertige Kon-
zept vor und konnte in
den einzelnen Kommunen
beschlossen werden. So
auch in der Stadtratssit-
zung vom 30.01.2019
der großen Kreisstadt
Radeberg. Begründung:
„Das Siedlungsentwick-
lungskonzept der Wachs-
tumsregion Kamenz –
Radeberg soll als Basis
für Siedlungsentwick-
lungsentscheidungen der
Gemeinde dienen, die
für sich erforderlichen
Maßnahmen daraus ab-
zuleiten.“

Das umfangreiche Kon-
zept bringt dabei wesent-
liche Themenkomplexe
auf den Punkt, dass meis-
te ist bereits überregional
bekannt, doch was kann
getan werden? Die Be-
völkerung wächst. Vor
allem hier im Speckgürtel
von Dresden, ist die länd-
liche Region durchaus
attraktiv. Bestehende Un-
ternehmen suchen hän-
deringend Fachkräfte, die
es vor allem langfristig

zu gewinnen gilt. So spielt auch
der Nachwuchs eine entschei-
dende Rolle aber auch Fachkräfte
aus dem Ausland könnten so
manche Lücke schließen. Doch
damit kommen die bestehenden
und teils in der Vergangenheit
minimierten Kapazitäten im Be-
reich Kinderbetreuung und Bil-
dungseinrichtungen an ihre Gren-
zen. Zuzug, Erschließung neuer
Wohnbauflächen, Erweiterungs-
pläne und Ansiedlung von Un-
ternehmen prognostizieren eine
Anstieg der Kinderzahlen. Durch-
aus schwierig zu betrachten, denn
die bestehenden Einrichtungen
arbeiten laut der Analyse bereits
am Limit oder sind bereits über
100% ausgelastet. Hält es sich
laut Analyse bei den Grund-
schulen noch halbwegs in Gren-
zen, ist bei den Oberschulen
bereits seit Jahren das Limit
erreicht. In Radeberg ist man
mittlerweile bei einer Auslas-
tungsquote von 96%, Groß-
röhrsdorf hat die 100% bereits

erreicht und Ottendorf-Okrilla hat
den Schwellenwert mit 102% be-
reits überschritten. Ähnlich sieht
es an den Gymnasien aus. Radeberg
und Kamenz kratzen mit 98% be-
reits an der maximalen Auslastung
und Großröhrsdorf ist mit 102%
überlastet. Zu den fehlenden Räum-
lichkeiten kommt noch der allge-
genwärtige Lehrermangel.
In den Kitas ähnliche Zahlen:
Radeberg 98%, Arnsdorf und
Wachau 90%. Und auch die Krip-
pen werden immer voller: Rade-
berg 92%, Arnsdorf 99%, Wachau
76%. Zwar kann Wachau gerade
wieder mehr Plätze anbieten, da
es einen leichten Rückgang der
Geburtenrate gab, doch mit er-
neutem Anstieg könnte sich das
Blatt schnell wenden. „Aktuell
können wir die sogenannten
Fremdkinder aus anderen Orten

bei uns aufnehmen, der Aufnahmestopp ist erst einmal
aufgehoben“, so Veit Künzelmann Das hängt wohl auch
mit fehlendem Bauland zusammen, doch man arbeitet mit
Hochdruck an der Erschließung neuer Grundstücke. 

Dem Nachwuchs entgegen steht allerdings auch die immer
älter werdende Bevölkerung. Es wird mehr Pflege, mehr
Barrierefreiheit, mehr Betreuung benötigt. Der öffentliche
Personennahverkehr sowie die medizinische Versorgung
und die Nahversorgung, sprich Einkaufsmöglichkeiten,
sollten hier möglichst ausgebaut und an die ländlichen
Strukturen angepasst werden. Denn ohne Angebot kann
die Nachfrage auch nicht bedient werden, wie es etwa im
ÖPNV der Fall ist. Doch noch ein anderes Problem greift
hier ein. Auch die Unternehmen des ÖPNV sind vom
Fachkräftemangel betroffen, wie es momentan der Fall
Chemnitz zeigt. Es fehlt schlichtweg an Personal, welches
die Busse und Bahnen lenkt. Diese Entwicklung kann
sich nur negativ auf dünner besiedelte Regionen auswirken.
Und doch ist der Wunsch nach dem Wohnen „auf dem
Lande“ groß. Doch ebenso groß sind die Erwartungen an
den künftigen Wohnort. So fasst es das Siedlungsent-
wicklungskonzept in einem Fazit knapp zusammen:

„Die dargestellte Bevölkerungsvorausberechnung lässt
enorme Veränderungen der regionalen Bedarfe erwarten.
Angesichts des sich bereits abzeichnenden Fachkräftemangels
wird die Untersuchungsregion mit der fortschreitenden
Verringerung des Erwerbsfähigenpotenzials vor große He-
rausforderungen gestellt. Um einem weiteren Absinken
des Arbeitskräftepotenzials entgegenzuwirken, ist es not-
wendig, mit Hilfe angemessener Rahmenbedingungen
sowohl die heranwachsende Generation der unter 15-
Jährigen, die in die Erwerbsfähigkeit eintreten, in der
Region zu halten, als auch Arbeitskräfte von außerhalb der
Region, insbesondere deutschlandweit und aus dem Ausland,
durch geeignete Maßnahmen zu gewinnen und ihnen dau-
erhaft in der Region Perspektiven zu eröffnen. Gleichzeitig
ergibt sich die Notwendigkeit, die Grundversorgung auf
die Bedürfnisse der älteren Bevölkerung anzupassen sowie
die soziale und die Verkehrsinfrastruktur bedarfsgerecht
zu gewährleisten. In den kommenden Jahren ist eine
steigende Nachfrage nach Pflege- und Betreuungsleistungen
sowie alternativen Wohnformen zu erwarten.“

Wer sich für die komplette Lektüre „Siedlungsentwick-
lungskonzept Wachstumsregion Kamenz-Radeberg“ inte-
ressiert, findet diese beispielsweise unter
www.radeberg.de/inhalte/radeberg/_inhalt/politik_ortsrecht/
ratsinfosystem mit Hilfe der Stichwortsuche.

Text & Fotos: Red. 

Foto: Grafik Siedlungsentwicklungskonzept

Siedlungsentwicklungskonzept der Wachstumsregion Kamenz – Radeberg
Ein Handlungs- und Maßnahmenkonzept für die Zukunft der Region

Langebrücker Karnevalisten sind 

beim größten Umzug Sachsens dabei
Die Premiere war ein voller Erfolg, hieran will der Langebrücker
Karnevalsverein anknüpfen. Auch in diesem Jahr ist Latollka
beim größten sächsischen Karnevalsumzug in Radeburg dabei.
Dieser ist am kommenden Sonntag, 03. März 2019. Gestartet
wird um 14 Uhr am Radeburger Bahnhof. Die Langebrücker
haben die Wagennummer 27.  Wer vor Ort live dabei sein
will, zahlt als Erwachsener dann 5 Euro Eintritt, Kinder und
Schüler bis 16 Jahre können kostenlos dabei sein. Übrigens
liegen vor den Mitgliedern des Langebrücker Vereins drei
Tage, an denen sie sich voll und ganz der fünften Jahreszeit
widmen. Neben dem bereits erwähnten Umzug wird es
noch zwei Abendveranstaltungen im Ort geben. Die erste
ist am kommenden Sonnabend, 2. März, um 19 Uhr im
Bürgerhaus, die zweite dann am Rosenmontag, 4. März,
ebenfalls um 19 Uhr im Bürgerhaus. Karten für die Veran-
staltungen der 54. Saison sind an der Abendkasse erhältlich.
Das diesjährige Motto lautet „Latollka nimmt es in die
Hand, die Hofewiese wird zum Märchenland“. 

Turnverein ist an 

Kapazitätsgrenze angelangt 
Eigentlich ist es ein Grund zur Freude, denn es ist ein deutliches
Signal, wie sehr die ehrenamtliche Arbeit der Übungsleiter
des Turnvereins Langebrück geschätzt wird. Mittlerweile
musste der Vorstand ein Aufnahmestopp für alle Übungsgruppen
verhängen, denn die Kapazitätsgrenze ist erreicht. Das betrifft
die Gruppen, die Anzahl der engagierten Übungsleiter und die
verfügbaren Hallenzeiten gleichermaßen. All das stellt die
Verantwortlichen immer wieder vor Herausforderungen, denen
sie sich gerne stellen. Übrigens sind von  den insgesamt 370
Mitgliedern 169 Kinder und Jugendliche, was laut Verein
einen Anteil von 46 Prozent Nachwuchsturner ausmacht. Die
Turner stellen damit den größten Verein. 

Heimatschutzverein plant 

Ausstellung im Mai 
Der Langebrücker Künstler Dimiter Petkow feiert in diesem
Jahr seinen 85. Geburtstag. Ihm zu Ehren wird die Lange-
brücker Ortsgruppe des Landesvereins Sächsischer Hei-
matschutz eine Ausstellung im Bürgerhaus konzipieren und
schließlich präsentieren. Den Termin können sich alle Kunst-
interessierten bereits im Kalender vormerken, die  Werke
werden vom 10. bis 27. Mai zu sehen sein. 
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Mehr Platz im Innenraum, mehr Platz im Kofferraum, mehr Stil und mehr Komfort: Der neue Kia Picanto steht für alles, was in der Stadt mehr Fahrspaß
macht. Freuen Sie sich auf die vielen Highlights des neuen Kia Picanto:

Berganfahrhilfe • Bordcomputer • Dämmerungssensor • Kia Radio mit RDS- und MP3-Funktion1 • Tagfahrlicht • USB- und AUX-Anschluss1 • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,3; außerorts 3,6; kombiniert 4,2. CO2-Emission: kombiniert 97 g/km. Effizienzklasse: B. 

Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung) ermittelt.

Pillnitzer Straße 34 • 01454 Radeberg • Tel. 03528/44 32 21 • Fax 03528/48 07 14 • info@automobile-radeberg.de • www.automobile-radeberg.de

Automobile Radeberg GmbH
Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot. Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Picanto bei einer Probefahrt.

* Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns und unter www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie
1 Nur mit kompatiblen Geräten. Bitte wenden Sie sich für nähere Details an uns.
2 Aktion - inkl. 1 Satz Winterräder

2

- Anzeige - 


